
Harry C. Noe. St. Lönis 2.l Die UranKenKlzweÜer. Ollie E. Duffy. Rhincland - 20

Hy. Boräzerding, Berger 2si

Frieda Schneidewind. Byron 18
Mit hallaeiKIoknen Almen Und wie jic sanft die Binde

olg' ich in Schwester M. Mir um die Stirne legt, ll. Snelchmis-- . Mand 22

Wie sie mit torichcit Händc.r Den?' ich an dich, tu Ferne, Eliz. Tiebold. Owensvillc , 22

Mir Hilfe bringen will. Die niemals mich g'fk'gt. Frcir. Blchmleister. Case 24

Flora Schaninith, Case .13
Und doch,. ich weife, noch leichter Tu würdest leiser schreiten, 4 Hugo Hartmaim. Blufftoid 28
Würd' sichren deine Hand Noch 'stiller bei mir stehn Rosa Van Booven, Americuö 19
Mir um die wunde Stirne Und sorschen'der ins Auge

Tas schmale, kühle Ban. Und in das Herz mir sehn. Nknrs aus andereu Cvunties.

Der Krieg kennt kein Erbanncu
Fragt nicht, woran man krankt;

WaS man mir tut. tust treulich

Du Andre sei bedankt!
' Haupwiann T I i l o st i e s e r (im Felde).

(MMfr

Kirchliches.

Da am Sonntag den 17." Oft. der

Gotteödienft infolge der Abwesenheit
des PaskorH ausfalleir wird, w nxrd
lucnnit dringend und herzlich eilige- -

Iaiint an diesem Morgen die Sonn
taai'ckilile m besuchen. Es könnte

ia aIs Erfat) dienen für den Got-

tesdienst: unö die Sonntagschule wür-

de zugleich sich eines gutnv Besuche
srenen.

Darum Ihr lieben Väter und

Mütite.r geht am Sonntag mit Eu-

ren indern nr die Sonntagschule, sie

beginnt ihn rmin Nhr Morgens.
. N. H. Kasmann. P.

In seiner Wohnung, in Union,

Mo., starb am 13. Oktober. Nas?laf;.

Nichter Oscar E'. Meycrfieck, im Al-t- er

vou, 42 Jahren, nach kurzem

raiiksein. Richter Meycrfieck be

sand sich zur Zeit in seinem zweiten
LlniMerinin. Früher war er drei

Termine hinidurckx der Staatsanwalt
von Frmikliini County; ferner beklei

dete er zwei Termine hindurch' öas
Aiut des Mayors vow Union.

Das vierblätterige Fischer 'unö
Jäger tteeblatt, bestehend aus M.
Neumamk jr., 5has. Gerinrni, . Au.
gust Wohlt uttd Ichir Bo'hlkeii ist

ani lebten Sonntag von einem län-

geren AiiSflikg nach dem oberen
Gasconade zurückgekehrt. Selbst
bevsländlich hat bis Gesellschaft eine
grosze Beute an Fischen, Eichliaien.
usw. gemack)t: trotzdein will eö uns
aber scheinen, ta das Knurren des
Magens sie wieder heimwärts, mich

den Fleischtöpfen" Hermanns aezo

gen hat. ,

Ein Weißer mit schwarzer Leber.

Die Leber ist ein Blutreiniger.
Wurde früher 'mal als Sitz der

Leidenschaften erachtet. Das Elend
bei kielen Leuten ist. daß die Leber

durch unreines Blut schwarz wird,

Biliösitäte, 5Zopftvch. Schwindel und
Verstopfung verursacht. Dr. King's
New Life Pills reinigen die Leber

und geben neues Leben. 25c. bei

Eurem Apotheker. 3(Adv.)
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TV RlpfM. ?lr;t der Mo.
Pac. Bahn, wuröe an? letzten Sanis
tag, zur BiandNmg, von Paul Smith
gcnrfen. welcher Ingenieur des Per
loneniznges wo. 4 i)f in aus oer

. Ah.... 5, rVvmn,t.t n.winrr nnni .wiiinrim im .wu vti
City an GeM und Händen schwer

verbrüht wurde." Smith hatte ver
,', cm lockende WaiserkraZm zu
'iWirftrn II ,d tlUtrdl ulslbet von dem

fiwfjm Wasser verbrnlir. Auch o

$ritzcr Hes ww wuroe vcrvrii
aber nur im geringen Grade.

Träfe.

Das Program für die Sonntags
schul . Koiwention. Nivlche am 2(.
und 27. Oktober in Hermann abge
kalten wird, ist überall im gamcn
Eoii'nty vertheilt Wordeis. Wir sind

sicher das; der Besuch in .Hermann
ein sehr zahlreicher sein wird.

Ang. Heidbrink wurde kttvzlick) von

seiner Gattin, mit einem kleinen

ajcniu.
Herr Schaus hat sein Ford Auto

setzt mit massiven Reifen verfolgn

und dieselben auf einer Fahrt nach

Thanipwn City einer Probe unter
warfen.

Auf bem Sheriffs VerkaUls. aus
H. Morriseys Farm, der vorigen
Woche, kanfte: Clias. Willimann und
Wm. Schroeder 15,000 Fiks; Baicholz

für die Summe von $145.

Zwei Zustände. Um stärk und
tatkräftig sein, um körperlich una
geiiflig das Beste zu leisten, musz

man, gute GasuMzeit besitzen. Man
mich darauf sehen, dasz das Blut, der
Lebeilsttrom. rein und krafwoll
Dies ist keine so anstrengende oder

sOvierige Aiksgabe. Es ist mit nö.

lig, das; man flclcgcnttich eine,? ..Nei
ilininiasprozek" mit einer zuverlässi

T O

hnr

01 n vc

er

in

zu

m

gen 5iräutermMzin, wie es Fonii's
?lsmrkrmtl'r Nt. durckmackt. Es
wird hergestellt von Dr., Peter Fahr
nn, & 'Soiis Co.. in 25 So. Hol)

ne Ave., Chicago, Jll.
- Abonnirt auf das Hermanne?

Msblait '

coMiira
HERMANN

Sunday Oct.17
The Wonderland
Floating Theatre

COOLEV & PKLL, Props- -

Presenting the Four-A- ct Semi-Rur- al Comedy
' Drama entitled

"WON BY WAITING"!
Special new and appropriate scenery and elcctrical

effects. As usual the play is augmented and interspersed

with high-clas- s vaudeville. We have pleased you in the

pastwjU do so a?ain. One Show, One Price. One

Night.
. REMEMBER THE DATE

SUNDAY EVENING, OCT. 17
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Hciraths'LizenskN.

Das reisgerickt wu Warren
County genchmigte m d?r vergange

nen Woche as MtgÄuch der War
ten Gounih) Fair Association, für
deren Auflösuna.

F. Berg versandte kiir,tf :dV 17

Fah Ginseng, von Marthasville.
Wurren öoimty. I,cdes Fwz iyat ei

nen Werth von ungeMr

Mehrere der groszeu Farmer
von St. Louis Comity. welche

(Trucks) besitzeil, wer
den, eiiie Fouragier-Ltt'editio- n durcli

das Comitn veranstalten, zum Ein
sainmeln voii Lebeiismittelu aller
Art. welche mildlhiitige Personen
zum Besten di's Old Folks Home, in
Kirknx'od. beizusteuern wünschen.

Is. Moosmaim, v. Berger.
fanö vorige Woche eins seiner schön

ften Rinder todt in einem Gralen.
Eine Iliiltcrsuchung ergab, dasj das
Thier durch ein. Schlag auf deii

siapf getödtet wordeib war. wichen
es von einem llnbekaniitn erhalteii
hat. ,

.

Tej Staats Amvalt von Cole
ssoiinty führt das Gesetz streu
durch, nvlches Kimben. ' unter l 8

Jahren, das Rauchm an öffentlichm
Plätzen verbietet, sM'ie auiy; das
Verkaufeii, oder das Schenken von

Zigarretteii oder Zigarrotteii Pa
Pier. Die strafe 7r Xi,nal,'en. un

ter 18 Jailzren, welche Rauchen, ist

810. Die Strafe fiir das Bcrkmikii
oder das Sckxnken, voii ftigarretten,
oder Zigarretten Papier, an tina-be- n

unter 18 Jahren, ist voii $10
bis $100 für das erste Mal. unÄ bis
zu $r00 für das zweite Mal.'

Bergcr.

Geo. D. Witthaus und Frl. Lottie
Prentice wurden am vemanaenen
Sonnltag Borniittag. in Sedalia,
Mo., getränt. Das junge Paar kam

am Sonntag Nachmittag hier, in
Berger. an und verblieb ein paar
Tage zirm Beßuch bei den Eltern des

Herrn Witthaus. Henry Witthaus
und Gattin. Geo. D. Witthaus ist

Hilfskassierer der Anicrican Er
ckzange Bank, von Sedalia. Frau
WittlzanH war früher Musiklehrerin
in Sedalia, wo die jungen' Leute
auch ihr Heim anfscklageu wenden.

Frau Peter Garbs. ernst
lich krank war, befindet sich jetzt

auif der Besserung.

Die Berger Millina Co. echielt
cm letzten Montag eine Cnrladnng
Hafer.

Georg Forderhaie ist jetzt iii Be
sitz eines neuen Ford Plutos, welches
er von dem Agenten, Wm. ,D:
Schaffner, bezog. ;

Otto Schmidt erhielt am vrrgan
geneil Samstag eiiie Carladung
Korn.

Frau Jacob Betz. welche kürzlich
sehr, leidend, war, ist jetzt auf der
Besserung.

Die Becr Millin Co. versaiid
te am Montag dieser Woche eine
Carladung, Weizen.

Fmu Louilse Laboube, von Boon
ville. Mo., war in bet verflosseneil
Woche hier auf Besuch, bei Augusst
Voss und anderen Verwandten.

Unsere County - Straszcu bcfiu
den sich jetzt in besserenr Zustand, als
wie das seit vielen Jahren der Fall
war. Wir wollen hoffe,: das; unser
jetziger Strafzenairfseher, Aug.; F.
Meyer, diese gute Arbeit im Warn
halten wird. Richter H. H. Meyer
verdient gleichfalls Dank für das
Gute weläies er in diesem Distrikt
bezweckt liat. Mug. Bollertscn. Tc
puty. bat $20, welche für Steine
verwendet werden fallen. ? mr der
Strafte von Wm. Barners Platz bis
nach dem Platz von Güst. Laboube.
Jr.. oder bis nach der alteit Dan
Erni Fann.

, Dr.. Cimbeck, Sr.'. von New Ha-

ben., war am' letzten Samstag hier,
zu einer Lionsultation mit Dr. Wag
ner.

Hermann Heitkamp und Gattin
befindeil sich diese Woche in St.
Louis, auf Besuch bei Verwandten.
' Oliven Jacobs, welcher seit eini-

gen Monaten dle Schule' in Cape
Girardenu besucht hat. ist am öonn- -

Advance style bulletin
Hart Schaffner & Marx

Varsity Fifty Five

you like to know early about the rightIF style in clothes, you'll find it here. The
Fall suits are corning in; they're a wonderful.
looking lot of clothes.

They run to patterns decided checks,
plaids and stripeS; rieh colors and many
rough Materials. Glen Urquhart plaids,

tartan colorings, lighter colors, all in great
variety; it's a great season for the man who

likes striking effects his clothes.

OCHSNER'S
"The place for good goods."

Let your next pair be WALK-OVER- S

tag nachhanse zttrückgckebrt: Oliver
ist seit einer Woche krank und will
sich zutzause erholen.

Steucrkollektor Aug., Bauer wird

am näMten Montag und Dieiistag,

den ,18. imd 19. Oktober, in Berger
sein.

Henry tteitzinaim, von Morrison.
well)er hier, bei seiner Tockzter,

Frau ,?lle?. Schneider Avei

Wockxn auf Besuch war. ist am
vorigen Mitttaoch wieder nachhanse

gerefft.

öuft.; Laboube versandte ant bori

gen, Donnerstag eine Carladung

Rindvieh.
Joe Garbs und Gattin, von New

Haven. waren am vergangenen Frei,
tag hier, im die Mutter des Herrn
Garbs zu besuchen, welche enisKich

erkrankt war.

John D.' Stock ist jetzt Agent für
die Marwell Autos und hat ein

Copyright riart Schaffner L Marx

i

in

.

'

U)lsi Modell hier zur Ansicht.
Von ausnxirts ivaren solgenöe

Personen hier erschienen, um der
Beerdigung des txnlstorbenm' Walter
Psmitsch beizunv'hnen :, Harry Meyer
und Harry Pfautsch. von St. Louis;
Walter Psautsck?, von Washington ;

Paul Hu. Falvr Hug. John
Pfaicisch. Otto Metier und Frau Ar-no- ld

Bleile, von Hermann: Jalm
Wol;. Frau John .

Bnienning und

Fmu Anton Epple. von Morrison.
Frl. Gladys Bauer, welche seit

ein paar Wochen bei Dan Haid. Jr..
und Familie auf Besuch war. ist

an. letzten Sonntag wieder nach ih
rem Heim, in St. Loms. gereist.

Frmk WM. D. Schaffner, .obst
Sohir Joy, befan-de- sich am letzten

Freitag und am Samstag, besuchs

weise, in Washington.
' Frau I. W. ffallimeyer. von Her
mann, war am Montag dieser Woche

der (hast von Otto Schmidt und
Familie.

Danksagung.
Unseren herzlichsten Dank hiermit alle

Nachbarn und Freunden welche uns, an
löblich des Tode unseres innigst ge
liebten Sohnes und Bruder. Walter
Pfautsch, hilfreich zur Hand gingen
und ihre Theilnahme bezeigten. Ganz
besonderer Dank den Bahrtuchtrügern.
sowie auch für die zahlreichen hübschen
Blumenspenden und, vor Allen, dem
Hochw. Pater MareclluS für die Worte
des Trostes am Grabe des Verstorbenen.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Notiz.

Alle Personen, welche dem Unter-

zeichneten seit ungefähr 3 Monaten,
oder noch langer, schulden, sind gc
nöthigt ihre Schuld, innerhalb der
nächsten 30 Tage und ohne weitere
Nötig, zu befahlen
. W. H. Wagner. M. D. ;

Berger, Mo. '


